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Die Evangelische Allianz in Deutschland

lädt ein:



In unserer Kommunikationsge-
sellschaft wird unglaublich viel 
gesagt, geschrieben, kommentiert 
und weitergegeben. Es ist ein un-
geheures Stimmengewirr. Immer 
schriller werden die Töne, immer 
bunter und drastischer die Bilder, 
weil man sonst scheinbar nicht 
mehr gehört wird. Mancher hört 
auf zu reden, weil ihn scheinbar 
niemand mehr hört, manche Men-
schen ziehen sich in Nischen zurück, 
weil dann wenigstens wenige hören. 
In diese Situation hinein redet 
Gott zu uns Menschen des 21. 
Jahrhunderts. Hat er eine Chance? 

Können wir ihn hören, wollen wir 
ihn hören? „Gott spricht - und 
das ist gut!“. Mit diesem Thema 
werden wir uns bei der 115. Alli-
anzkonferenz in Bad Blankenburg 
beschäftigen. Dabei geht es uns 
nicht darum, uns in eine Nische 
zurückzuziehen und dort unser 
frommes Dasein zu leben, sondern 
wir wollen mit diesem Thema Got-
tes Stimme auch in unserer Gesell-
schaft zu Gehör bringen. Wir sind 
davon überzeugt, dass es auch für 
unsere Gesellschaft gut ist, auf 
Gottes Stimme zu hören. Der Pro-
phet Micha hat Gottes Stimme vor 
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  Wegweiser

rund 2500 Jahren in einer ähnli-
chen Situation in Israel zu Gehör 
gebracht. Es ist spannend zu sehen, 
wie er uns auch heute etwas zu 
sagen hat.
Wir laden ganz herzlich zu dieser 
Allianzkonferenz ein und freuen uns 
auf alle Teilnehmer, auf alte Bekann-
te, auf neue Leute, auf internationale 
Gäste und auf Begegnung mit Ihnen 
bei den Veranstaltungen, bei den 
Mahlzeiten oder in den Pausen. 
Sehen wir uns bei der Konferenz? 
Ich freue mich darauf!
Ihr 
Reinhard Holmer
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       Die Konferenz

Mittwoch, 28.07. 2010

19 Uhr Konferenzhalle
Feierliche Eröffnung „Gut ist, auf Gott zu hören“

mit Festgästen aus Kirche und Gesellschaft, einer Predigt von 
Präses Dr. Michael Diener, Kassel, den Konferenzchören unter Leitung 
von Beate Ling, Hans-Werner Scharnowski und Ralf Splittgerber
Leitung: Jürgen Werth, Wetzlar, Vorsitzender der Deutschen Evangelischen Allianz
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Bibelarbeiten und Gottesdienste 
um 9.30 Uhr mit den Konferenzchören

Donnerstag, 29.07.2010

Gut ist, Götzen zu zerstören
Gut ist, die Folgen zu kennen
mit Dr. Horst Af� erbach, Maike Sachs und 
Michael Höring 

Freitag, 30.07.2010

Gut ist, mit Gottes Heil zu rechnen
Gut ist, falsche Propheten zu entlarven
mit Bernd Kanwischer, Stefan Kiene und Simon Hoffmann 

Samstag, 31.07. 2010, 19 Uhr Konferenzhalle

Gut ist, Gottes Geschichte mit Israel zu sehen
Gut ist, den Messias zu kennen 
mit Birgit Fingerhut, Jiri Unger und Reinhard Steeger 
und dem Allianz-Diakonissenchor

Sonntag, 01.08.2010

Gut ist, Gott zu gehorchen 
mit Frank Heinrich MdB und Andreas Kämpf in der Stadtkirche
mit Ansgar Hörsting und Monika Deitenbeck-Goseberg in der Konferenzhalle
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Evangelisationen
um 19.00 Uhr

Donnerstag, 29.07.2010

Gut ist, mit Gottes Gericht zu rechnen
mit Frank Döhler und Daniel Scheu� er

Freitag, 30.07.2010

Gut ist, Gottes Friedensreich zu erwarten 
mit Steffen Kern und Jürgen Werth in der Konferenzhalle
mit Uwe Schäfer und Frank Heinrich in der Stadthalle 

Samstag, 31.07.2010

Gut ist, Geduld zu haben
mit Wilfried Reuter und Gudrun Siebert in der Konferenzhalle
mit Reinhard Steeger und Friedemann Holmer in der Stadthalle
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Freitag in der Konferenzhalle:Freitag in der Konferenzhalle:

Jürgen Werth und Steffen Kern



Der Allianzkonferenz-Jugendgottesdienst 

Sonntag, 01.08.2010

13 Uhr Stadthalle
Gut ist, das Beste zu geben
mit Veit Claesberg und Suse Chmell

Konzerte und Theater in der Stadthalle

Donnerstag, 29.07.2010

21.45 Uhr 
Frank Döhler & Daniel Scheu� er

Freitag, 30.07.2010

21.45 Uhr 
JesusHouse-Band ‚Gracetown‘

Samstag, 31.07.2010

15.00 Uhr 
Theater ‚Zinzendorf‘
mit Mirjana Angelina und Rolf-Dieter Degen

21.45 Uhr 
The Violet Burning

The Violet Burning

Gracetown
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       Seminare
Donnerstag und Freitag jeweils 15.00 Uhr

Ausländer rein
Horst Pietzsch

Begleiten auf der letzen 
Wegstrecke
Gudrun Siebert

Beten und Arbeiten - 
Leben in Balance
Maike Sachs

Burnout - Wege aus der Krise
Wilfried Reuter

Elternschule - „Lasst uns 
unseren Kindern leben!“
Claudia und Eberhard Mühlan

Ich bin im Gefängnis gewesen 
und ihr habt mich besucht
Schwarzes Kreuz

Ehe � nd ich gut
Rolf Trauernicht

Geistliche Zugänge zu Gott
Birgit Fingerhut

Israelische Tänze
Susanne Grasse

Kinder für die Gemeinde 
begeistern
Renate Franz

Meine Gemeinde und ich - 
eine Liebesbeziehung
Michael Höring

Lobpreis gestalten und begleiten
Gracetown

Wahre Liebe? Verliebt - Verlobt 
- Verheiratet?
Stefan Kiene

Nicolaus Ludwig Graf zu 
Zinzendorf (250. Todestag 2010) 
Grundlegendes zu Leben und Wirken
Dr. Michael Diener

Alle Seminare ¥ nden – sofern nicht anders angegeben – 

am Donnerstag und Freitag jeweils um 15.00 Uhr statt. 
am Donnerstag und Freitag jeweils um 15.00 Uhr statt. 

Dadurch haben Sie die Möglichkeit, zwei Seminare zu besuchen.

08



BrennpunkteBrennpunkte
Samstag und Sonntag jeweils 13.00 Uhr

Christenverfolgung
Dr. Paul Murdoch

Jerusalem
Guido Baltes

Männliche Identität
Rolf Trauernicht

Medienforum
Joachim Stängle

Micha-Initiative
Alexander Gentsch

Politik
Wolfgang Baake

Stille
Monika Deitenbeck-Goseberg
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Am Samstag und Sonntag ¥ nden um 

13.00 Uhr die Brennpunkte statt.



       Referenten & Künstler

59 Jahre, verheiratet und Vater von 4 
Kindern. Geschäftsführer des Christlichen 
Medienverbund kep, Herausgeber des 
Medienmagazins „Pro“ und im Nebenamt 
Beauftragter der Deutschen Evangelischen 
Allianz am Sitz des Deutschen Bundestages 
in Berlin.

Wolfgang Baake

  Dr. Horst Af� erbach

Dozent und designierter Leiter der 
Biblisch-Theologischen Akademie 
Wiedenest, Mitglied im Hauptvorstand der 
Deutschen Evangelischen Allianz und im 
Arbeitskreis Christ und Politik, 31 Jahre 
verheiratet und Vater von 4 erwachsenen 
Kindern. 

Veit Claesberg

Jahrgang 1971, verheiratet, vier Kinder, 
Anlagenmechaniker aus dem Ruhrpott, 
Jugend-Pastoralreferent im Jugendforum 
Wiedenest. Motto: …sein Reich komme!

bei der Allianzkonferenz 2010

Jahrgang 1968, evangelischer Theologe 
und Pfarrer im Ehrenamt. Er gehört zum Lei-
tungsteam des Christus-Treff Marburg und ist 
Dozent für Neues Testament am Marburger 
Bibelseminar. Zusammen mit seiner Frau 
Stef¥  leitete er von 2003 bis 2009 die offene 
Arbeit des Christus-Treffs im Johanniter-
Hospiz in der Altstadt von Jerusalem. 

Guido Baltes
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Alexander Gentsch

Die Micha-Initiative möchte Christen 
dazu ermutigen, sich für Gerechtigkeit 
einzusetzen, Barmherzigkeit zu zeigen 
und in Demut vor Gott zu handeln. 



Frank Döhler & Daniel Scheu� er

Birgit Fingerhut
Jahrgang 56, verheiratet mit einem Pfarrer, 
lebt in Berlin und hat zwei erwachsene 
Kinder. Sie ist seit über 30 Jahren in der 
evangelistischen Arbeit bei Campus für 
Christus tätig. Ihr momentaner Schwerpunkt 
liegt in der Internetevangelisation und 
deutschlandweiter Vortragstätigkeit bei 
Frühstückstreffen für Frauen.

sind seit 1999 als Duo oder mit Begleitband 
zu Evangelisationen, Konzerten und Gottes-
diensten unterwegs. Die beiden Dresdner 
Musiker präsentieren präzise und intelligente 
Texte, die ungewöhnlich nahe gehen und 
zu einem Leben mit Gott herausfordern. 
Verpackt in klavierorientierte, mit viel Liebe 
zum Detail arrangierte Musik, versteht es 
Jazzpianist und Komponist Daniel Scheu� er 
auf eine brillante und geschmackvolle Art 
und Weise die Texte des Sängers und Evange-
listen Frank Döhler zu transportieren. 

das ist die Vision, neue geistliche Musik in 
die Gemeinde und Jugendarbeit zu bringen. 
Die Vision, junge Menschen in ihrem 
Glauben zu stärken und zu motivieren. Und 
die Vision, sie dann in Bewegung zu bringen 
– hin zu Gott und hin zu den Mitmenschen. 
Gracetown ist die JesusHouseBand für 
2010/2011.

Gracetown
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Anna Schülein

Hauptamtliche Mitarbeiter des Vereins 
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligen-
hilfe e.V. Im Schwarzen Kreuz engagieren 
sich bundesweit über 400 ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die davon 
überzeugt sind: Nächstenliebe befreit 
– nicht nur zu einem Leben ohne neue 
Straftaten. 

Anna Schülein
Manuel Diener



Jahrgang 1954, verheiratet, Mutter von 
drei erwachsenen Kindern und ausgebildete 
Lehrerin (PH). Sie ist zerti¥ zierte Tanzlei-
terin (BVSt) und seit 1993 Dozentin für 
israelische Folklore an der Volkshochschule 
Stuttgart. 

Frank Heinrich

langjähriger Leiter der Heilsarme Chemnitz, 
Sozialarbeiter und Theologe, Vorsitzender 
des Jugendarbeitskreises der Deutschen 
Evangelischen Allianz, verheiratet und Vater 
von 4 Kindern. Seit 2009 ist er Mitglied des 
Deutschen Bundestages. Dort will er sich 
ganz besonders für die „Menschen ohne 
Stimme“ einsetzen. 

Ansgar Hörsting

Jahrgang 1965, wohnt mit seiner Frau 
Susanne in Witten, im grünen Ruhrgebiet. 
Bevor er 2008 Präses des Bundes Freier 
evangelischer Gemeinden wurde, leitete 
er 8 Jahre die „Allianz-Mission“, war 
Pastor in Siegen-Geisweid, studierte 
Theologie und arbeitete als Altenp� eger. 

Simon Hoffmann

geschäftsführender EC-Jugendreferent in 
Thüringen. Er hat mit seiner Frau Dorothée 
3 Kinder und wohnt in Gotha.

leitet im Ruhestand die „Stephanus-
Dienste“, eine Seelsorgeinitiative für 
hauptamtliche Mitarbeiter. Er war viele 
Jahre Vorsitzender der Deutschen Evange-
listenkonferenz, Vorsitzender von World 
Vision Deutschland, Leiter des Geistlichen 
Rüstzentrum Krelingen und Mitglied im 
Hauptvorstand der Deutschen Evangeli-
schen Allianz. 
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Bernd Kanwischer 

(47) lebt mit seiner Frau und zwei Töchtern 
in Extertal / Lippe. Als Bundessekretär 
berät er Gemeinden und Pastoren im Bund 
Freier evangelischer Gemeinden. Darüber 
hinaus engagiert er sich in der Stiftung 
Christlicher Medien (SCM), bei Willow Creek 
Deutschland, beim ERF und in der Lausan-
ner Bewegung.

Susanne Grasse

Wilfried Reuter



Steffen Kern 

Pfarrer, Journalist und Vorsitzender des 
Altpietistischen Gemeinschaftsverbandes in 
Württemberg. Außerdem ist der Vater von 
zwei Kindern Mitglied der Landessynode der 
Evangelischen Landeskirche in Württem-
berg, Leiter des Stuttgarter Jugendgottes-
dienstes und Autor zahlreicher Bücher.

44 Jahre, studierte Theologie in Tübingen  
und London, leitet die Tagungsstätte Klos-
termühle und ist Direktor der Bibelschu-
le Klostermühle der Fackelträger. Er ist seit 
16 Jahren verheiratet und hat 4 Kinder.

Studienleiter am Albrecht-Bengel-Haus, 
Tübingen. Von 1986 bis 1994 war er Missi-
onar in der islamischen Republik Pakistan. 
Seit 2000 ist er Vorsitzender des Arbeits-
kreises für Religionsfreiheit der Deutschen 
Evangelischen Allianz, seit 2007 Vorsit-
zender des Internationalen Instituts für 
Religionsfreiheit mit Sitz in Bonn, Kapstadt 
und Colombo. Dr. Murdoch ist verheiratet 
mit Regine Murdoch-Nonnenmacher. Das 
Paar hat sechs erwachsene Kinder.

seit 2009 Referent für Migration und 
Integration der Deutschen Evangelischen 
Allianz. Während seines langjährigen 
Dienstes in Südafrika, wo er unter musli-
mischen Konvertiten arbeitete, sammelte 
er wertvolle Erfahrungen im Umgang mit 
anderen Kulturen. Er ist zuständig für die 
Koordination und Zusammenarbeit der 
örtlichen und regionalen Arbeitskreise für 
Migration und Integration (AMIN) und steht 
deutschlandweit als Referent für Vorträge 
und Mitarbeiterschulungen bereit. 
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Horst Pietzsch

Pfarrer Dr. Murdoch

Stefan Kiene

Jürgen Werth
verheiratet mit Angela, drei erwachsene 
Kinder. Er ist Direktor des Evangeliums-
Rundfunks in Wetzlar, Vorsitzender 
der Deutschen Evangelischen Allianz, 
Liedermacher und Buchautor.



Rolf Trauernicht

58 J., Pastor, Heilpraktiker (beschränkt 
auf Psychotherapie) und Coach (IHK). 
Seit 2006 Leiter des Weißen Kreuzes e.V., 
ein Fachverband des Diakonischen Werkes 
der EKD für Sexualethik und Seelsorge.

verheiratet mit der besten Ehefrau von allen, 
zwei erwachsene Kinder. Gemeindepastor 
mit Leib und Seele und immer ein Herz 
für besondere Projekte und natürlich die 
Evangelische Allianz.

Uwe Schäfer
geb. 1963, verheiratet seit 1982 mit Bente, 
zwei Töchter, drei Enkel, ist Pastor des 
„Christus Centrum Troisdorf“ im Bund Frei-
kirchlicher P¥ ngstgemeinden. Eine stetig 
wachsende Zuhörerschaft schätzt seine 
Gabe, ohne lange Umschweife die Sache 
zum Punkt und den Geist zum Wort zu brin-
gen. Scharfe Logik tritt neben befreiendes 
Offenlassen, humorvolle Illustrationen 
neben ernsthafte Appelle – eben Gottes 
Wort lebendig & wirksam!

Maike Sachs

geboren 1960, wohnhaft in St.Johann-
Lonsingen auf der Schwäbischen Alb. Als 
„Wiedereinsteigerin“ nach langer Famili-
enpause ist sie als Pfarrerin verantwortlich 
für das Thema „Wachsende Kirche“ in der 
württembergischen Landeskirche. Ehrenamt-
lich engagiert sie sich in der Frauenarbeit, 
in Sachen Weltmission und ganz frisch im 
Hauptvorstand der Evangelischen Allianz. 
Sie ist verheiratet und Mutter von 4 
Teenagern.
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Michael Höring

Jahrgang 1943, 1980-2008 im Reisedienst 
als Kinderreferentin beim Bibellesebund, bis 
2008 im Arbeitskreis Kinder in Kirche und 
Gesellschaft der Deutschen Evangelischen 
Allianz.

Renate Franz



Jiri Unger

seit 2003 Generalsekretär der 
Tschechischen Evangelischen Allianz 
und seit 2007 auch Präsident der 
Europäischen Evangelischen Allianz. 
Er hat Religionswissenschaft und 
Religionssoziologie studiert, war wäh-
rend seines Studiums einer der Leiter 
der Christlichen Studentenbewegung 
seines Landes und hat vor vier Jahren 
auch die nationale „Marriage Week“ in 
Tschechien mit initiiert, ist verheiratet 
und hat mit seiner Frau Michaele zwei 
Söhne. 

Joachim Stängle
41, war über 10 Jahre Geschäftsführer 
der „Christlichen Internet-Agentur“ 
(CINA) und ist jetzt Vertriebsleiter 
in der Stiftung Christliche Medien 
(SCM) in Witten und Holzgerlingen. 
Er engagiert sich darüber hinaus als 
Referent zu Themen rund um Medien 
und Gemeinde.

unter der Leitung von Michael Pritzl aus 
den USA sind häu¥ g beim Freakstock-
Festival aufgetreten, aber auch auf der 
Christmas Rock Night, dem Flevofestival 
und an vielen anderen Stellen. Weil diese 
christliche Indierock-Band auch in diesem 
Jahr wieder beim Freakstock-Festival auf-
tritt, können sie am Samstag Abend zu uns 
nach Bad Blankenburg kommen. 
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Monika Deitenbeck-Goseberg

55 J.; verh. 3 Kinder (21, 23, 25 J.), 1 
Hund, 4 Vögel, seit fast 30 Jahren Gemein-
depfarrerin in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Oberrahmede; seit 18 Jahren in der 
Obdachlosen-Arbeit engagiert; seit 2003 
Mitträgerin der gott-net-Arbeit; liebt Bad 
Blankenburg und die Allianzkonferenz

The Violet Burning



Bitte füllen Sie die angefügte An-
meldekarte aus. Für Ehepartner 
und Familien reicht ein Formular. 
Für Gruppen bitten wir um die 
Übersendung einer Liste mit den 
Namen und allen Informationen 
für jeden Teilnehmer. Die Konfe-
renzgebühr errechnet sich aus den 
Einzelpreisen und der Anzahl der 
angemeldeten Teilnehmer. 

Ihre Anmeldung und Überweisung 
des Teilnehmerbetrages erbitten 
wir bis zum 19. Juli 2010.

Unsere Bankverbindung:
Evangelische Kreditgenossenschaft
BLZ 520 604 10
Konto 8 000 603
Volksbank Saaletal eG 
BLZ 830 944 54 
Konto 300 900 020

 Anmeldung

Wichtig: Auf dem Überweisungs-
auftrag muss unbedingt der glei-
che Name und Wohnort stehen 
wie auf der Anmeldekarte. Bitte 
bewahren Sie den Überweisungs-
beleg auf, da aus Kostengründen 
keine Bestätigung der Anmeldung 
erfolgt.
Sie erreichen uns: 
Telefon: 03 67 41 / 21 – 0
Telefax: 03 67 41 / 21 – 2 00
E-Mail: info@allianzhaus.de

Die Anreise ist ab Dienstag, den 
27. Juli möglich. Bitte melden Sie 
sich gleich im Konferenzbüro. Dort 
erhalten Sie Ihre Tagungsunterla-
gen. Dabei sollten Sie wissen, dass 
auf dem Allianzgelände keine Park-
möglichkeiten bestehen und durch 
die Bauarbeiten der Platz zusätz-
lich eingeschränkt sein wird.

Anreise

       Wichtige Informationen
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Eine Essenteilnahme ist von Diens-
tag, 27. Juli (Mittagessen) bis 
Sonntag, 01. August möglich. Die 
Verp� egung erhalten Sie in der 
Speisehalle auf dem Allianzhaus-
gelände. Bitte bringen Sie Ihr ei-
genes Essbesteck mit!

Bitte beachten Sie, dass unser 
Gelände durch die Hanglage und 
viele Treppen für Gehbehinderte 
beschwerlich ist.

Kinder sind uns herzlich willkom-
men. Während der Bibelarbeiten 
an den Vormittagen (am Sonntag 
auch am Nachmittag) ¥ ndet ein 
eigenes Kinderprogramm statt. Für 
Kinder unter 3 Jahren entfällt die 
Konferenz- und Essensgebühr. Kin-
der bis 10 Jahre zahlen 50%.

Essen

 Gelände

 Kinderkonferenz
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Das Konferenzbüro be¥ ndet sich 
in der Konferenzhalle des Allianz-
hauses.

Der Konferenzchor unter der Lei-
tung von Hans Werner Scharnowski 
und Beate Ling trifft sich schon 
vor der Konferenz zur Chorfreizeit 
ab 25.07.10. Eine Teilnahme am 
Konferenzchor ohne die Vorberei-
tung bei der Chorfreizeit ist nicht 
möglich.

Konferenzbüro

Konferenzchor

Den Posaunenchor leitet Ralf 
Splittgerber aus Halle. Blasen Sie 
selber mit, ermutigen Sie auch an-
dere Bläser oder kommen Sie gleich 
mit Ihrem ganzen Chor. Auch die 
Bläser bitten wir um Anmeldung 
auf der Karte. Der Posaunenchor 
trifft sich erstmals am Mittwoch, 
den 28. Juli um 10.00 Uhr in der 
Konferenzhalle.

Posaunenchor

18

       Wichtige Informationen



Wir bitten die Tagesteilnehmer, 
sich im Konferenzbüro zu melden 
und dort den Tagesteilnehmer-
betrag zu entrichten. Auch eine 
Teilnahme am Mittagessen ist 
möglich.

Es stehen Gemeinschaftsquartiere 
und Zeltplätze zur Verfügung. Wir 
legen Wert darauf, dass auf unse-
ren Zeltplätzen nicht verheiratete 
Paare getrennt zelten. Alkoholge-
nuss, der Umgang mit Feuer sowie 
die Lagerung von Gas� aschen ist 
auf den Zeltplätzen nicht gestattet.
In und um Bad Blankenburg ste-

Tagesteilnahme

Unterbringung

hen Hotelzimmer zur Verfügung. 
Wir bemühen uns, Ihre Wünsche zu 
erfüllen. Es besteht aber kein An-
spruch auf ein bestimmtes Hotel. 
Die Buchung erfolgt durch uns, die 
Bezahlung direkt im Hotel. Einzel-
zimmer gibt es ab €  40,00, Dop-
pelzimmer ab € 59,00 pro Tag inkl. 
Frühstück.
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In Verbindung mit der 115. 
Allianzkonferenz laden wir zu ei-
ner Chorfreizeit mit Hans Werner 
Scharnowski und Beate Ling ein. 
Die Tage vor der Konferenz dienen 
dem Zusammenwachsen des Kon-
ferenzchores und dem Einüben 
eines Repertoires für die Einsätze 

Mitarbeiter:
Beate Ling, Hans Werner Scharnowski   

Termin:
25.07. – 01.08.2010

Unterkunft:
In Privatquartieren und Hotels in der Stadt 
oder auf dem Zeltplatz am Allianzhaus.

Kosten:
Kosten für die Unterkunft entsprechend dem 
gewählten Quartier.
Für die Zeit vom 25.–28.07. erbitten wir 
25,00 € für die Verp� egung im Allianz-
haus. Während der Konferenz entfällt die 
übliche Konferenzgebühr. Verp� egung zahlt 
jeder entsprechend seiner Buchung für die 
Konferenz.

       Chorfreizeit
in Verbindung mit der Allianzkonferenz

  Alle Informationen

während der Allianzkonferenz. Ziel 
ist es, das Chorprogramm für die 
Konferenz einzuüben, so dass es 
während der Konferenz nur noch 
kurzer Übungsphasen bedarf.

Um dieses Ziel zu erreichen, wer-
den geübte Sänger gesucht, die 
Erfahrung in einem Chor haben 
und sich auf das moderne Liedgut 
einstellen können. Notwendig sind 
eine verbindliche Anmeldung und 
die Teilnahme für die ganze Zeit 
der Konferenz.

Gesungen werden moderne Lieder 
und Gospels.

Die Freizeit beginnt am 25.07. um 
18.00 Uhr mit dem Abendbrot.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
24. Juni 2010. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, emp¥ ehlt sich 
eine frühzeitige Anmeldung.

ab 25. Juli
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Absender/Anmelder:

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ/Ort

Telefon

Ich melde weitere Teilnehmer an:
Name Vorname Alter

(Größere Gruppen fügen bitte eine separate Liste bei)

Anmeldung zur AllianzkonferenzAnmeldung zur Allianzkonferenz
vom 28. Juli bis 01. August 2010 in Bad Blankenburg

Anmeldung bitte vollständig ausgefüllt einsenden an:

Evangelisches Allianzhaus
Esplanade 5-10a
07422 Bad Blankenburg
Telefax: 03 67 41 / 21 – 2 00



Für die Teilnahme zur Konferenz melde ich hiermit an:
(Bei Gruppenanmeldungen bitte Liste mit den Daten jedes einzelnen Teilnehmers einschicken)

Unterkunft Preis  Anzahl Gesamt
Gemeinschaftsquartier weiblich € 8,00 x = €
Gemeinschaftsquartier männlich € 8,00 x = €
Zelt I (bis 5 qm) € 13,00 x = €
Zelt II (bis 7 qm) € 18,00 x = €
Zelt III (bis 9 qm) € 23,00 x = €
Zelt IV (bis 15 qm) € 28,00 x = €
Zelt V (über 15 qm) € 33,00 x = €
Bitte bei der Zeltgröße den gesamten Platzbedarf bedenken!

Hotel:
Ich bestelle von               bis         
     ein Doppelzimmer (ab € 58,00)        ein Einzelzimmer (ab € 39,00)
Die Hotelpreise gelten pro Tag inkl. Frühstück

     Wir können auch außerhalb von Bad Blankenburg übernachten!
     Wir wünschen eine Gruppenrechnung!
     Wir blasen im Posaunenchor mit _______ Personen mit!

Teilnehmergebühr (einmalig)
Teilnehmergebühr ohne Essen: € 24,00 x = €
Teilnehmergebühr ohne Essen (ermäßigt): € 19,00 x = €
Teilnahme Wochenende (Fr.-So.) € 19,00 x = €
Teilnahme Wochenende (ermäßigt): € 14,00 x = €
Tagesteilnahme: € 10,00 x = €
Tagesteilnahme (ermäßigt): € 8,00 x = €
Ermäßigung gilt für Arbeitslose, Schüler und Studenten.

Hiermit bestelle ich folgende Mahlzeiten: (bitte Anzahl angeben)

 Frühstück Mittagessen Abendbrot Gesamt
 € 3,00 € 4,00 € 3,50 

Dienstag:    = €
Mittwoch:    = €
Donnerstag:    = €
Freitag:    = €
Samstag:    = €
Sonntag:    = €
  Gesamtbetrag = €



Mitarbeiter:
Daniel Scharf, Lüdenscheid, 
Hans Holmer, Rostock 
und Team 

Termin:
19.07.–01.08.2010

Kosten:
175,00 € inkl. Kosten für die Konferenz
bei Vollverp� egung (drei Mahlzeiten) und 
Unterbringung auf dem Zeltplatz.

  Alle Informationen

Internationales JugendcampInternationales Jugendcamp
in Verbindung mit der Allianzkonferenz

19.07.–01.08.2010

Du willst Jugendliche aus ver-
schiedenen Teilen Europas kennen-
lernen? Du hast Lust, zwei Wochen 
Bibel zu lesen, andere Länder und
ihre Kultur kennen zu lernen, das
Schwarzatal zu erkunden und mit-
einander Spaß zu haben? Dann 
bist Du hier genau richtig.
Nach 8 Tagen Camp werden etwa 
2.500 Leute aller Altersgruppen 
dazu kommen und Du hast die 
Chance, bei der 115. Allianzkon-
ferenz dabei zu sein, mit Christen 
aus verschiedenen Kirchen und 
Gemeinden Erfahrungen auszu-
tauschen und Deinen Glauben zu 
vertiefen. 
Eingeladen sind junge Leute im 
Alter von 15 bis 21 Jahren. Camp-
sprachen sind Deutsch und Englisch.
Bringe bitte dein eigenes Zelt mit, 
warme Sachen, Sportzeug, Musik-
instrumente und Offenheit für an-
dere Menschen.
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A 71

     Anfahrt

Mit dem Auto siehe Skizze.

Mit der Bahn über Intercitystation Erfurt oder Saalfeld,Mit der Bahn über Intercitystation Erfurt oder Saalfeld,

umsteigen nach Bad Blankenburg.

Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg
Esplanade 5–10a, 07422 Bad Blankenburg
Telefon: 03 67 41 / 21 – 0, Telefax: 03 67 41 / 21 – 2 00 
www.allianzhaus.de, info@allianzhaus.de
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